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Wucherpreise für Pommes am
Timmendorfer Strand: Ein Urlauber

berichtet
Urlauber am Timmendorfer Strand sind über die hohen
Pommes-Preise schockiert. Ein Beitrag löst gemischte

Reaktionen aus.
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Von: Julia Hanigk

Ein Rückblick auf die steigenden
Snackpreise

Die steigenden Preise für Snacks am Strand, besonders für
Pommes, haben nicht nur den Urlauber an der Ostsee verärgert,
sondern werfen auch ein Schlaglicht auf eine breitere
wirtschaftliche Entwicklung in den Badeorten. In einem aktuellen
Facebook-Beitrag äußert ein Urlauber aus Timmendorfer Strand
seinen Unmut über die Preisgestaltung: “Wucher pur!”, so seine
klare Meinung zu den sieben Euro für eine Portion Pommes mit
Ketchup und Mayo.

Ursachen für die Preiserhöhungen

Der Rückgang der Kartoffelernte in Deutschland infolge
ungünstiger Witterungsbedingungen trägt maßgeblich zu den
höheren Preisen bei. Bereits 2024 meldete das Statistische
Bundesamt einen drastischen Anstieg der Rohstoffkosten, der
unter anderem auf einen 43,8 prozentigen Preissprung im März



im Vergleich zum Vormonat zurückzuführen ist. Dies zeigt, dass
nicht nur die Pommes selbst, sondern die gesamte
Lebensmittelkette unter Druck steht.

Gemischte Reaktionen im Netz

Die Reaktionen auf den Unmut des Urlaubers sind vielfältig.
Während einige Nutzer Verständnis für die hohen Preise
aufbringen und darauf hinweisen, dass Gastronomen auch
Löhne und Pachtkosten tragen müssen, gibt es auch kritische
Stimmen, die die Preisgestaltung als übertrieben empfinden. Ein
Blogger kommentiert: “Selbst Schuld, wer das kauft, Angebot
und Nachfrage.”

Die Zahlen hinter den Preisen

Trotz dieser hohen Preise zeigt der Pommes-Index von Hello
Fresh, dass der durchschnittliche Preis für Pommes in
Deutschland zuletzt bei fünf Euro lag. Dies stellt einen
zusätzlichen Widerspruch dar – vor allem, wenn man bedenkt,
dass die getesteten Preise für die Abholung aus mindestens 30
verschiedenen Restaurants stammten, mit Preisspannen von
zwei bis 6,90 Euro. In der Region Timmendorfer Strand jedoch
scheint der Markt erheblich teurer zu sein, was die Sorge des
Verbrauchers nur verstärkt.

Zukunft der Preispolitik

Die Diskussion über die hohen Preise für einfache Snacks bei
Badeorten legt ein fundamentales Problem offen: Die
Preisgestaltung, die stark von regionalen Marktbedingungen
abhängt, wird zunehmend durch äußere Faktoren wie
Ernteerträge und Rohstoffkosten beeinflusst. Wie sich die
Situation im Verlauf des Sommers entwickeln wird, bleibt
abzuwarten, aber der Aufschrei der Verbraucher könnte unter
Umständen die Gastronomen dazu bringen, ihre Angebote neu
zu überdenken.
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